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Nie hat die SPD im Bund länger regiert, nie die deutsche Gesellschaft 
intensiver geprägt als in den Jahren von 1969 bis 1982, die als das »so-
zialdemokratische Jahrzehnt« der alten Bundesrepublik gelten. Der 
Bochumer Historiker Bernd Faulenbach stellt seine Bilanz der Sozial-
demokratie jener Jahre in den Kontext der damaligen politischen, ge-
sellschaftlichen und kulturellen Auseinandersetzungen.

Eines der herausragenden Jahrzehnte der Bonner Republik war die Zeit 
Willy Brandts und Helmut Schmidts, die Zeit des großen Aufbruchs und 
des Protestes, der Neuen Ostpolitik und der Nachrüstungsdebatte, der 
inneren Reformen und der alternativen Herausforderungen. Doch nicht 
nur die Gesellschaft, auch die SPD war einem tiefgreifenden Wandel 
unterworfen – ein Spiegel der großen Probleme, die sich seit 1973/74 
häuften: von der weltwirtschaftlichen Entwicklung über den Terroris-
mus bis hin zu einem verwirrenden »Klimawandel« in der internatio-
nalen Politik. 
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